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Ignatius Staub OSB

✝ 29. März 1947; * 19. Dezember 1872

Abt des Klosters Einsiedeln 1923-1947

1882 Eintritt in das Kloster Einsiedeln, 1895 Profess und Subdiakon,

1896 Diakon, 1898 Studienaufenthalt in Rom, 1899 Priesterweihe und

Studienaufenthalt in Vervey, 1902 in Montreux und Aufnahme eines

Geschichtsstudium in Freiburg im Üechtland, 1906 Gymnasiallehrer in

Einsiedeln, 1910 Dr. phil., 1916 Stiftsbibliothekar, 1923 Wahl zum Abt

von Einsiedeln, 1924 Abtweihe.
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